
Gott, unser Vater im Himmel! 
Wie selbstverständlich sprechen wir dich so an.  
Aber was ist Himmel?  
Wo sind Himmel?  
Wer ist Himmel? 
 
Gott, unsere Wissende! 
Ich habe viele Fragen,  
bin auf der Suche. 
Nach dir, dem Himmel, dem Himmel auf Erden. 
Ich bitte dich, begleite mich auf der Suche nach diesen Zeichen des Himmels, die so individuell sein 
können. 
Vielleicht ein Foto, vielleicht Butterbrot nach einem langen Tag? 
Vielleicht eine Umarmung nach Ende der Kontaktbeschränkungen? 
 
Gott, unsere Himmlische! 
Ich glaube der Himmel bist du.  
Unendlich. Unfassbar. Überall.  
Und ich glaube der Himmel, das sind die Menschen um mich.  
Hilf mir, in jeder neuen Situation den Himmel zu entdecken. Für einen Augenblick.  
Und hilf mir, dann innezuhalten, ihn wahrzunehmen, wirklich zu erkennen.  
 
Gott, unsere Hoffnung! 
Ich habe viele Fragen,  
bin auf der Suche.  
Aber ich glaube! 
Der Himmel ist überall. 
Hoffnung ist überall. 
Du bist überall. 
 
Amen. 
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